
Berufliche Chancen für 
Geisteswissenschaftler/innen

Ergebnisse der Forschung zum Berufsverbleib

Braunschweig, 07.12.2012
Kolja Briedis



Gliederung

Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen 2

1. Ausgangslage

2. Übergänge nach dem Studium

3. Berufliche Situation



3

1. Ausgangslage

Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen



4Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen

Einflussfaktoren auf die Beschäftigungsperspektiven
von Geistes- und Sozialwissenschaftler(inne)nNachfrage

Wirtschaftslage insgesamt

Beschäftigungs-
perspektiven und 

-situation 

1. Ausgangslage



5Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen

Einflussfaktoren auf die Beschäftigungsperspektiven
von Geistes- und Sozialwissenschaftler(inne)nNachfrage

Wirtschaftswandel
(z.B. Tertiarisierung, Globalisierung, 

Neue Produktions- und 
Arbeitsablaufverfahren, 

Übergang zur Wissensgesellschaft)

Öffentliche Haushaltslage, 
Situation in bestimmten

Branchen

Wirtschaftslage insgesamt

Beschäftigungs-
perspektiven und 

-situation 

1. Ausgangslage



6Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen

Einflussfaktoren auf die Beschäftigungsperspektiven
von Geistes- und Sozialwissenschaftler(inne)nNachfrage

Wirtschaftswandel
(z.B. Tertiarisierung, Globalisierung, 

Neue Produktions- und 
Arbeitsablaufverfahren, 

Übergang zur Wissensgesellschaft)

Öffentliche Haushaltslage, 
Situation in bestimmten

Branchen

Wirtschaftslage insgesamt

Angebot

Berufliches Profil von 
Geisteswissen-

schaftler(inne)n

Beschäftigungs-
perspektiven und 

-situation 

1. Ausgangslage



7Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen

Einflussfaktoren auf die Beschäftigungsperspektiven
von Geistes- und Sozialwissenschaftler(inne)nNachfrage

Einstellung von Arbeitgebern
gegenüber Geistes- und 

Sozialwissenschaftler(inne)n

Wirtschaftswandel
(z.B. Tertiarisierung, Globalisierung, 

Neue Produktions- und 
Arbeitsablaufverfahren, 

Übergang zur Wissensgesellschaft)

Öffentliche Haushaltslage, 
Situation in bestimmten

Branchen

Wirtschaftslage insgesamt

Angebot

Berufliches Profil von 
Geisteswissen-

schaftler(inne)n

Beschäftigungs-
perspektiven und 

-situation 

1. Ausgangslage



8Berufliche Chancen für Geisteswissenschaftler/innen

Einflussfaktoren auf die Beschäftigungsperspektiven
von Geistes- und Sozialwissenschaftler(inne)nNachfrage

Einstellung von Arbeitgebern
gegenüber Geistes- und 

Sozialwissenschaftler(inne)n

Wirtschaftswandel
(z.B. Tertiarisierung, Globalisierung, 

Neue Produktions- und 
Arbeitsablaufverfahren, 

Übergang zur Wissensgesellschaft)

Öffentliche Haushaltslage, 
Situation in bestimmten

Branchen

Wirtschaftslage insgesamt

Angebot

Berufliches Profil von 
Geisteswissen-

schaftler(inne)n

Anzahl und Qualifikationen
von Absolvent(inn)en 

anderer Fächer

Anzahl an Absolvent(inn)en 
der Geistes- und 

Sozialwissenschaften

Berufspräferenzen von 
Geistes- und 

Sozialwissenschaftler(inne)n

Beschäftigungs-
perspektiven und 

-situation 

1. Ausgangslage



9

Sonderfall: Alte und neue Studienabschlüsse
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Entwicklung der Bachelor- und Masterstudiengänge
(absolute Zahl)

Quelle: HRK, Statistiken zur Hochschulpolitik 2/2011
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Entwicklung der Studienanfängerzahlen
(absolute Zahl; Master: 1. Fachsemester; Rest: 1. Hochschulsemester)
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Entwicklung der Absolventenzahlen
(absolute Zahl im Prüfungsjahr)
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Regelstudienzeit in Bachelorstudiengängen nach Hochschularten 
im Wintersemester 2011/2012

(absolute Zahl)

3.621

133 6053 3
216

1.056
1.267

245

6 Semester 7 Semester 8 Semester

Universitäten Kunst- und Musikhochschulen Fachhochschulen

Quelle: HRK, Statistiken zur Hochschulpolitik 2/2011
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Anteile an Absolvent(inn)en mit weiterem 
Studium/Studienwunsch 

(differenziert nach Abschlussart, in %)
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HIS-Absolventenstudien, Absolventenjahrgang 2009
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(differenziert nach Abschlussart, in %)
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HIS-Absolventenstudien, Absolventenjahrgang 2009
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2. Übergänge nach dem Studium
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HIS-Absolventenstudien, Absolventenjahrgang 2009
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3. Berufliche Situation
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Berufliche Position in der aktuellen Tätigkeit
(differenziert nach Abschlussart, in %)
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Brutto-Jahreseinkommen in der aktuellen Tätigkeit 
(differenziert nach Abschlussart, in €)

33.650
37.250

27.700

37.500

Bachelor FH Traditionell FH Bachelor Uni Traditionell Uni

Brutto-Jahreseinkommen inkl. Zulagen 
(nur Vollzeiterwerbstätige ohne Ausbildung)
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37.500

28.100

39.450

32.900

22.200

32.950

Wirtschaftswissenschaften

Geisteswissenschaften

MINT

Bachelor Uni Traditionell Uni

Brutto-Jahreseinkommen inkl. Zulagen 
(nur Vollzeiterwerbstätige ohne Ausbildung)

Brutto-Jahreseinkommen in der aktuellen Tätigkeit 
(nur Universitäten, differenziert nach Fachrichtungen und Abschlussart, in €)
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2,8

2,8

3,1

3,2

4

5,1

5,3

9,9

12,4

14,5

16,3
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soziale Dienstleistungen
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Kunst, Kultur

private (Aus)Bildung

Handel
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sonstige Dienstleistungen

Geisteswiss.
Bachelor Uni

Branche der aktuellen Tätigkeit
(die 12 häufigsten Branchen, in %)
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Berufe von Geisteswissenschaftler(inne)n
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Arbeitsvermittler Mitarbeiter Unternehmenskommunikation

Archivar Museumspädagoge

Autor und Bühnenpoet Musikpädagogin

Bildungsreferentin einer außerschulischen Bildungs- und 
Begegnungsstätte Organisation von kulturellen Projekten u.a. Filmfestivals

Events Coordinator D/A/Ch Parlamentsstenografin

Freiberufliche Übersetzerin und Dozentin für Engl. u. Deutsch Pressesprecherin

Freiberuflicher Mitarbeiter in einem Museum Privatlehrer Behindertenbetreuung

Freier Journalist
Projektleiterin in Personalagentur Branche: Veranstaltungen, 
Messen, Events, Promotion

Fremdsprachensekretärin Assistentin der GL Referent im Hochschulbereich

Hörfunkjournalistin Regieassistentin

Internationale Vertriebsassistentin
Sachbearbeiterin Pharmaunternehmen 
Unternehmenskommunikation, Online Team

Kaufm. Angestellte Sales Manager

Kommunikationsmanager Softwareprogrammierer Projektmanager

Konferenzdolmetscherin Studienberaterin

Koordination von Forschungsaktivitäten Technischer Kundenberater

Legasthenietrainer Texter in einem Kommunikationsbüro

Überseterin Chinesisch-Deutsch f. Kinderbücher Untertitelerin für Fernsehsendungen

Marketing Mananger für ein Orchester Verwaltungsangestellte Arbeitssicherheit

Mitarbeiter Investor Relations Wahlkreismitarbeiterin einer Landtagsabgeordneten
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4,1
8,1
8,1
8,9
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26,3

Rechenzentrum, EDV

Qualitätssicherung

Produktion, Fertigung

Stabsfunktionen

Personalwesen

Konstruktion, Entwurf, techn.…

sonstiges/nicht zuzuordnen

Produktentwicklung, FuE

Finanzen, Controlling

Forschung

Einkauf, Beschaffung

betriebl. Ausbildung, Schulung,…

in Ausbildung

Unternehmens-/Abteilungsleitung

PR, Öffentlichkeitsarbeit

Absatz, Vertrieb

Verwaltung, Sachbearbeitung

Dienstleistungskerngeschäft

Geisteswiss.
Bachelor Uni

Funktionen in der aktuellen Tätigkeit
(in %)
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Probleme beim Berufsstart (Folie 1/2)
(differenziert nach Abschlussart, 

Werte 1 + 2 einer fünfstufigen Skala von 1 = „in hohem Maße“ bis 5 = „gar nicht“, in %)

20

24

24

27

34

20

19

25

27

37

Mangelnde Möglichkeiten, die eigenen beruflichen
Vorstellungen durchzusetzen

Qualifikationsdefizit

Wenig Feedback über geleistete Arbeit

Undurchschaubarkeit betrieblicher
Entscheidungsprozesse

Hektik im Beruf, Termindruck, Arbeitsüberlastung

Bachelor Uni GeiWi Bachelor Uni insg.
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81

50

54

36

64

67

67

76

55

56

30

66

64

71

83

46

44

42

59

68

66

66

Raum für Privatleben

Familienfreundlichkeit

Aufstiegsmöglichkeiten

Arbeitsbedingungen

Ausstattung mit Arbeitsmitteln

Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen

Arbeitsklima

Bachelor GeiWi Traditionell GeiWi Bachelor Uni insg. Traditionell Uni insg.

Berufszufriedenheit nach Abschlussart (Folie 1/2)
(differenziert nach Abschlussart,

Werte 1 + 2 einer fünfstufigen Skala von 1 = „in hohem Maße“ bis 5 = „überhaupt nicht“, in %)
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60
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43

39

46

65

19

29

35

41

38

50

Einkommen

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Qualifikationsangemessenheit

Arbeitsplatzsicherheit

berufliche Position

Tätigkeitsinhalte

Bachelor GeiWi Traditionell GeiWi Bachelor Uni insg. Traditionell Uni insg.

Berufszufriedenheit nach Abschlussart (Folie 2/2)
(differenziert nach Abschlussart,

Werte 1 + 2 einer fünfstufigen Skala von 1 = „in hohem Maße“ bis 5 = „überhaupt nicht“, in %)
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Vielen Dank für Ihre   
Aufmerksamkeit!


